Dezember 1936

1.
Sitzung des Reichskabinetts.
Es werden eine Reihe von Gesetzen verabschiedet.

2.
Empfang für den italienischen Senator Puricelli
Empfang für BDM-Führerinnen.

3.
Empfange eine Abordnung der Marine
Besprechungen mit Göring.

7.
Stapellauf des Schlachtschiffes Gneisenau in Kiel.
Die Schmerzen lassen etwas nach!

10.
Wieder eine Untersuchung.
Die Magenkrämpfe lassen nach aber die Schmerzen im Gedärm sind noch vorhanden.

13.
Empfang für HJ.-Führer und SA-Führer bei mir.
Bekomme wieder Spritzen.

16.
Besuch eines Konzertes meiner SS-Leibstandarte.
Bin kaum bei der Sache.

17.
Empfange Männer der deutschen Wirtschaft, Führer der Wirtschaft.
Langsam lassen die Schmerzen nach!

19.
Unterziehe mich einer erneuten Untersuchung.

20.
Werde nicht mehr gespritzt. Fühle mich schon besser.

24.
Weihnachtsfeier der alten Kämpfer in München.
Habe auch Grund zum Feiern, meine Magenschmerzen sind fast abgeklungen.

26.
Die Feiertage verbringe ich bei sehr leichter Kost und absol. Ruhe. Es tut mir spürbar gut.

27.
Generaloberst Seeckt gestorben.
Fühle mich immer besser. Hat die Quälerei der Ärzte doch geholfen. Es waren einige offene Magengeschwüre.

30.
Vernichte das Schreiben, wonach ich Göring als meinen Nachfolger bestimmt habe.
Ich glaubte durch die fast nicht zu ertragenden Schmerzen ich wäre unheilbar krank.
Beisetzung von General v. Seeckt.
